
Winter 2016/17 in Deutschland mit
Hochdruck und eiskalten Über-
raschungen- gute Aussichten für
Frühjahr und Sommer?
geschrieben von Chris Frey | 5. März 2017

Teil 2: Wie zuverlässig waren die Prognosen für den Winter 2016/17?
Stefan Kämpfe
Auch in diesem Jahr werden die am Winterbeginn eingegangenen Prognosen
auf ihren Wahrheitsgehalt überprüft. Mittlerweile sollte sich die
Unmöglichkeit präziser Langfristprognosen herumgesprochen haben. Sie
können aber zumindest sehr grobe Anhaltspunkte für die Witterung der
jeweils kommenden Jahreszeiten liefern. Weil Niederschlagsprognosen noch
schwieriger als solche für die Temperaturverhältnisse sind, werden nur
die Aussagen zu den Temperaturen betrachtet; der Einfachheit halber nur
die bis spätestens zum 5. Dezember 2016 vorliegenden. Die Ergebnisse
sind insgesamt ernüchternd, aber etwas besser als im vergangenen Jahr;
weil diesmal viele der Realität eines fast normalen Winters (gemessen am
Mittelwert 1981 bis 2010) relativ nahe kamen. Doch die sehr allgemeinen,
unkonkreten Vorhersagen führten in allen Fällen zu einer Herabstufung
des Bewertungsergebnisses, wohl wissend, dass konkretere Aussagen nach
dem gegenwärtigen Forschungsstand nicht möglich sind.

Oberstes Gericht hat entschieden:
Bundesbehörde darf Journalisten
denunzieren
geschrieben von Admin | 5. März 2017

Das Oberverwaltungsgericht Magdeburg erlaubt dem Umweltbundesamt,
missliebige Autoren öffentlich anzuprangern

https://eike-klima-energie.eu/2017/03/05/winter-201617-in-deutschland-mit-hochdruck-und-eiskalten-ueberraschungen-gute-aussichten-fuer-fruehjahr-und-sommer-2/
https://eike-klima-energie.eu/2017/03/05/winter-201617-in-deutschland-mit-hochdruck-und-eiskalten-ueberraschungen-gute-aussichten-fuer-fruehjahr-und-sommer-2/
https://eike-klima-energie.eu/2017/03/05/winter-201617-in-deutschland-mit-hochdruck-und-eiskalten-ueberraschungen-gute-aussichten-fuer-fruehjahr-und-sommer-2/
https://eike-klima-energie.eu/2017/03/05/winter-201617-in-deutschland-mit-hochdruck-und-eiskalten-ueberraschungen-gute-aussichten-fuer-fruehjahr-und-sommer-2/
https://eike-klima-energie.eu/2017/03/05/oberstes-gericht-hat-entschieden-bundesbehoerde-darf-journalisten-denunzieren/
https://eike-klima-energie.eu/2017/03/05/oberstes-gericht-hat-entschieden-bundesbehoerde-darf-journalisten-denunzieren/
https://eike-klima-energie.eu/2017/03/05/oberstes-gericht-hat-entschieden-bundesbehoerde-darf-journalisten-denunzieren/


Die Energiewende  ist unsozial
geschrieben von Admin | 5. März 2017

von Prof. Dr. Hans-Günther Appel
Der SPD Kanzlerkandidat Martin Schulz wird in allen Medien gefeiert als
der Mann, der sich endlich wieder um den „kleinen Mann“ kümmert. Doch
bei näherem Hinsehen verbreitet der Mann Phrasen, die sogar zu
Mehrbelastungen für die Arbeitnehmer führen. Die horrende Umverteilung
von unten nach oben unter dem Stichwort „Energiewende“ wird jedoch nicht
infrage gestellt.

Auch der Februar wird in Deutschland
seit 30 Jahren kälter
geschrieben von Chris Frey | 5. März 2017

Josef Kowatsch, Stefan Kämpfe
Der Februar ist der letzte der drei Wintermonate und zugleich der
Übergang zum Vorfrühling. Uns so präsentierte er sich auch diesmal. Zu
Beginn noch recht kalt und winterlich und ab der Monatsmitte zeigten
sich der Reihe nach die ersten Frühblüher in Süddeutschland:
Winterlinge, Krokusse und Schneeglöckchen.

Wem wir erlauben, langfristig seinen
eigenen Körper zu schädigen, dem
sollten wir auch zutrauen, über die
Zukunft unserer Gesellschaft
mitzuentscheiden
geschrieben von Chris Frey | 5. März 2017

Helmut Kuntz
Die große Transformation in Zeiten des Unbehagens:
Im zuletzt verteilten Infomail von Herrn Düpmann, NAEB ev., findet sich
neben Infos zum weltweiten EEG- und Kernkraft-Einsatz auch ein Hinweis
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zu einer Rede des Bundespräsidenten im Ruhestand, Hörst Köhler am 8.
Dezember 2016 zum 25-jährigen Bestehen der Deutschen Bundesstiftung
Umwelt Berlin [1]. Weil diese Rede in erheblichem Umfang den
Klimawandel, seine Auswirkungen und Maßnahmen aus Sicht einer „CDU-
Parteiintelligenz“ darlegt, wird sie hier in Auszügen vorgestellt.


